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Gäll Luisli etz han ich aber wieder vill e besseri Linie?!"
Rabinoviteh

Die neue Eigenschaft
Die Klasse lies! in einer Zeitschrift, in

der ein Buch zitiert ist mit dem Titel:
«Wie werde ich energisch.» Unser
Klassenfaulpelz, der dicke Rolf, sitzt wieder
phlegmatisch in seiner Bank und glotzt

Frohe, genussreiche Ferien
r.'gene Attraktions-Kap*Up - Seegarten - Dancing. Bar
rVnsion Kr. 12.50 - Eigene Landwirtschaft - Forel lenzurrit

geistesabwesend in die Zeilen. Ich
werde anzüglich: «Rolf, wie heiht das
Buch, das du unbedingt lesen solltest?»
Rolf sucht den Satz und babbelt gemütlich:

«Wie werde ich - e - negerisch!»
Da gab ich es auf. P M-

Der Unterschied
Die Engländer ahen (wenigstens

früher!) zumeist Weizenbrot; die Schotten
begnügten sich von jeher mit
Hafergebäck. Das veranlagte den spöttischen
Enzyklopädisten Dr. Johnson in seinem

Wörterbuch folgende Erklärung
aufzunehmen:

«Der Hafer ist eine Getreidesorte, die
in England als Nahrungsmittel für die
Pferde, in Schottland als Speise für die
Menschen dient. Hed.
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